
Lasst mich von meinem Jesus erzählen

 Lasst mich von meinem Jesus erzählen, lasst mich davon erzählen. 
Lasst mich von meinem Herrn zeugen. Vor 22 Jahren bin ich in meinem
Apartment aufgewacht, halb nackt, nachdem ich mich selbst fast zu
Tode gesoffen hatte. Ich bemerkte, dass mir kalt war und ich fühlte
etwas auf meinem Gesicht. Worin lag ich da? Ich stolperte irgendwie auf
meine Beine und schleppte mich zum Spiegel und machte das Licht an.
Und dieser sehr angesehene und redegewandte Prediger - verloren und
ohne Jesus - hat die ganze Nacht in seinem eigenem Erbrochenen
geschlafen. 

Lasst mich über meinen Jesus erzählen. Er hat mich gerettet als ich so
ein elendes Wesen war, dass ihr mich nicht einmal mit dem Auto hättet
umfahren wollen. Aber mein Jesus hat mich mit seinem Blut gekauft.
Und mein Jesus kam zu mir und mein Jesus hat meine Sünde
weggenommen. Und mein Jesus hat meine Schande weggenommen. Oh
Heil der Kraft Jesu Namen. Lasst Engel sich niederwerfen, bringt das
Diadem und kröne ihn, O Herr. Das ist mein Jesus. Und ich rühme mich
in meiner Schwachheit. Und ich rühme mich hier sogar in meiner Sünde. 

Wohin sind die Sterne heut gegangen? Hast du dir je diese Frage
gestellt? Wohin sind die Sterne heute morgen gegangen? Hat jemand
sie in seine Tasche getan und an einen anderen Ort genommen? Die
Sterne waren da, aber es war so viel Licht, so dass sie nicht gesehen
werden konnten. Aber ich bin raus gegangen, ich bin mit dem Pastor
hier an der Straße entlang gelaufen und draußen hab ich nach diesen
Sternen geschaut und ich konnte diese ganzen Sterne nur sehen wegen
all der Schwärze um sie herum. Manchmal werden mich junge Männer
fragen: Bruder Paul, was ist das Geheimnis, warum predigst du so wie
du es tust? Woher kommt das, dass du über solche Dinge sprichst? Wie
kommt das, dass wir die Kraft Gottes sehen? Was ist dein Geheimnis,
Bruder Paul? Er fand mich in einem Haufen Erbrochenem. Das ist mein
Geheimnis. Dass da nicht viele Weise oder Edle sind. Ich bin der
schlimmste aller Sünder. Ich war der niedrigste der Niedrigen. 

Und das ist, was Jesus tut, das ist mein Geheimnis. Ich habe NICHTS,
das ist mein Geheimnis. Und du magst nach außen hin vielleicht viel
schöner wirken, aber ich kann dir versichern, du bist nicht schöner als
ich im Inneren. Man sagt zu mir: Wie kannst du so beten? Wie kannst du
so predigen? Was hast du gelernt in deiner stillen Zeit? Nein, ihr
versteht nicht! Er hat mich gerettet! 

Woher kommt diese große Motivation? Kommt die von einem Vers, den
du gelesen hast? Ihr versteht nicht! Er hat mich gerettet, vor dem, was
ich war. Es gibt keinen Schlüssel außer dem, dass ich der Schlimmste
von allen war. Er hat mich gerettet. Was sonst muss noch getan werden
um mich zu motivieren? Was sonst muss noch getan werden?

Ist Erlösung nicht genug?


